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Gymnasium Verl – Sekundarstufe I 
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Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit 

 

Unterrichtsbedingungen 

Das Fach Französisch wird derzeit von 6 Lehrkräften unterrichtet. 

Französisch kann am Gymnasium Verl ab Klasse 7, Klasse 9 oder ab der Einführungsphase 

als neueinsetzende Fremdsprache in der Oberstufe erlernt werden. Die Sprachenfolge sieht 

folgendermaßen aus: 

1. Fremdsprache ab Klasse 5 Englisch 

2. Fremdsprache ab Klasse 7 Französisch  
Latein 

Wahlpflichtbereich ab Klasse 9 Französisch  
Latein 

neu einsetzende Fremdsprache ab der Einführungsphase Französisch oder Latein 

 

 

Fachliche Zusammenarbeit mit außerunterrichtlichen Partnern 

Die Fachschaft Französisch bietet im ersten Halbjahr eine AG zum Erwerb des 

Fremdsprachenzertifikats DELF für das Niveau A2 und A3 an. Die Prüfungstermine, die vom 

Institut français zentral festgelegt und durchgeführt werden, finden Ende Januar/ Anfang 

Februar statt. Die Schülerinnen und Schüler legen eine schriftliche und eine mündliche 

Prüfung ab. 

Außerdem besuchen die Kolleginnen und Kollegen mit einigen Lerngruppen französische 

Filmvorstellungen anlässlich der jährlich stattfindenden Cinéfête. 
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Schulinterner Lehrplan: Übersicht über die Unterrichtsvorhaben Klasse 7-10 (Stufe 1-2) 

 

UV 7.1 Au début (ca. 5-6 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen 

SLK Selbstständiger Umgang mit dem Buch als 

Arbeitsmittel, SB S. 8-9 

In den Online-Materialien zum Lehrwerk befindet 

sich ein Quiz, um den Umgang mit dem neuen 

Buch einzuüben. 

 

IKK 

Interkulturelles Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie informellen 

Begegnungssituationen unter Beachtung 

kulturspezifischer Konventionen und 

Besonderheiten kommunikativ angemessen 

handeln 

 

FKK 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen 

(Begrüßung, Verabschiedung) ihre 

Redeabsichten verwirklichen und in einfacher 

Form interagieren 

 

Hörverstehen/ Hör-Sehverstehen 

 

Leseverstehen 

Hören und Mitlesen 

 

IKK 

• Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Familie, Freundschaft 

Einblicke in das Leben in Frankreich: 

Umgang mit bestimmten Ritualen 

(Begrüßung, Verabschiedung) 

• Französisch auf der Welt, SB S.10 

 

TMK 

Zieltexte 

Dialog 

 

 

VSM 

Aussprache und Intonation 

• Wort- und Satzmelodie 

• stimmhaftes und stimmloses -s 

unterscheiden 

• Prononciation: Vornamen 

 

Unterrichtliche Umsetzung: 

sich begrüßen und verabschieden, einfache 

Kennlerngespräche führen 

Begrüßungsrituale (faire la bise) 
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UV 7.2 Unité 1: Bonjour, Paris (ca. 12 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen 

IKK 

Interkulturelles Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie informellen 

Begegnungssituationen unter Beachtung 

kulturspezifischer Konventionen und 

Besonderheiten kommunikativ angemessen 

handeln 

 

FKK  

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen ihre 

Redeabsichten verwirklichen und in einfacher 

Form interagieren 

 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

• ihre Lebenswelt beschreiben, von Ereignissen 

berichten und Interessen darstellen  

IKK 

Vorkenntnisse aktivieren, Unterschiede und 
Bekanntes im frz. Straßenbild 
Namen frz./... Städte 
Paris, Infrastruktur: Schilder und Informationen 
Vorkenntnisse, Sehenswürdigkeiten in Paris  
 
TMK 

Zieltexte 

Dialog 

Steckbrief 

 

VSM 

Aussprache und Intonation 

Nasale (22/4) 

Stummes, offenes und geschlossenes ‚e‘ 

Liaison 

Prosodie: Frage -Aufforderung (18/3a) 

Prosodie: Frage – Antwort (18/3b) 

 

SLK 

Einführung von Strategien zum Hörverstehen und 

zum Vokabellernen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

sich vorstellen, seine Freunde vorstellen, sich begrüßen 

und verabschieden, einfache Kennlerngespräche, z.B. 

anhand von Rollenkarten, führen 

Begrüßungsrituale 

 

Lernaufgabe/ Tâche:  

Ein Kennenlerngespräch führen 

 

der unbestimmte Artikel 

der bestimmte Artikel 

das Verb être 

Zahlen 1-14 

 

Leistungsüberprüfung: 

Schreiben, Hören oder Lesen, Verfügen über sprachliche 

Mittel: Grammatik 
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UV 7.3 Unité 2: Les copains et les activités (ca. 12 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen 

IKK 

Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie informellen 

Begegnungssituationen unter Beachtung 

kulturspezifischer Konventionen und 

Besonderheiten kommunikativ angemessen 

handeln 

 

FKK  

Leseverstehen 

• didaktisierte, adaptierte und auch klar 

strukturierte authentische Texte unterschiedlicher 

Textsorten zu Themenfeldern des soziokulturellen 

Orientierungswissens weitgehend verstehen 

 

Schreiben 

• ihre Lebenswelt beschreiben, von Ereignissen 

berichten und Interessen darstellen  

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Freundschaft, Freizeitgestaltung 

Einblicke in die Nutzung digitaler Medien im Alltag 

von Jugendlichen 

TMK 

Ausgangstexte 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke 

Zieltexte 

Formate der sozialen Medien und Netzwerke: Chat 

 

VSM 

Grammatik 

Intonationsfrage 

Tempusformen: présent der regelmäßigen Verben 

auf –er 

Aussprache und Intonation 

stimmhafte und stimmlose Laute [e] und [Ə] 

Stumme und klingende Endungen 

Orthografie 

Groß- und Kleinschreibung 

grundlegende Laut-Buchstaben-Verbindungen 

Hören 

Bestimmte Informationen heraushören 

Unterrichtliche Umsetzung: 

Lieblingsbeschäftigungen 

 

Freizeitaktivitäten in Frankreich 

 

Beschreibungen zu Fotos in sozialen Netzwerken 
Wortschatz Musik, Sport und Medien 
 
der bestimmte und der unbestimmte Artikel im Plural 
Akzente 
 
Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Leseverstehen, Verfügen über sprachliche 

Mittel: Grammatik 
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UV 7.4 Unité 3 : Fêter l’anniversaire en France (ca. 12 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen 

IKK 

Soziokulturelles Orientierungswissen 

• ein erstes soziokulturelles Orientierungswissen 

einsetzen 

 

FKK  

Hörverstehen 

• einfachen Gesprächen zu alltäglichen oder 

vertrauten Sachverhalten und Themen die 

Gesamtaussage, Hauptaussagen und wichtige 

Einzelinformationen entnehmen 

 

Schreiben 

• ihre Lebenswelt beschreiben, von Ereignissen 

berichten und Interessen darstellen  

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Familie, Konsumverhalten, Feste und 

Bräuche 

TMK 

Ausgangstexte 

Lesetexte 

Hörtexte 

 

Zieltexte 

E-Mail 

 

VSM 

Grammatik 

Tempusformen: présent der regelmäßigen Verben 

auf –er 

Aussprache und Intonation 

Die Liaison 

 

Schreiben 

Eine E-Mail schreiben 

 

Unterrichtliche Umsetzung: 

- das Geburtstagsfest in einer französischen Familie 

- die eigene Geburtstagsfeier beschreiben 

- nach dem Alter und dem Geburtstag fragen 

- Glückwünsche formulieren 

 
 
Fragen mit est-ce que 
Possessivbegleiter 
das Verb avoir 
Zahlen 15-39 
Monatsnamen 
 
Lernaufgabe/Tâche:  Eine Feier planen 
 
Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Hörsehverstehen, Verfügen über sprachliche 

Mittel: Grammatik 
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UV 7.5 Unité 4: Une journée de surprise (ca. 14 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen 

IKK 

Einstellungen und Bewusstheit 

• Phänomene kultureller Vielfalt benennen und 

neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen 

grundsätzlich offen begegnen 

 

FKK  

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• in alltäglichen Gesprächssituationen ihre 

Redeabsichten verwirklichen und in einfacher 

Form interagieren 

 

Schreiben 

• in Alltagssituationen zielführend schriftlich 

kommunizieren  

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 
Jugendlichen:  

- Kulturelle Veranstaltungen (Konzerte, 
Musik, Graffitikunst) 

- Schulalltag 
 
TMK 

Ausgangstexte 

Lesetexte 

 

Zieltexte 

Médiation: Einen Post verstehen und erklären 

Écrire: einen Tagesablauf beschreiben 

MK: Eine Umfrage in der Klasse durchführen 

 

VSM 

Grammatik 

frequente unregelmäßige Verben (aller, faire) 

Verneinte Aussagesätze 

Aussprache 

Der Laut [R] 

Unterrichtliche Umsetzung: 

- sich verabreden 

- Alltag in einer französischen Schule 

- einen Tagesablauf schreiben 

 
die Verben aller und faire 
de und der bestimmte Artikel 
à und der bestimmte Artikel 
die Verneinung 
Wochentage 
 

Lernaufgabe/ Tâche:  

- unité 4A: Organiser und week-end avec un( e) 

ami(e)  

- unité 4B: Une journée de rêve/de cauchemar 

 

Leistungsüberprüfung: 

Schreiben, Sprachmittlung, Verfügen über sprachliche 

Mittel: Grammatik 



4 
 
 

 

 

 

 

 

 

UV 7.6 Unité 5 : Le spectacle va commencer (ca. 16 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen 

IKK 

Verstehen und Handeln 

• sich durch Perspektivwechsel mit elementaren, 

kulturell bedingten Denk- und Verhaltensweisen 

kritisch auseinandersetzen 

 

FKK  

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• zur Aufrechterhaltung der Kommunikation 

grundlegende Kompensationstechniken einsetzen; 

auch einfache non- und paraverbale Signale 

setzen 

 

Sprachmittlung 

• als Sprachmittler in informellen 

Kommunikationssituationen wesentliche 

Aussagen in der jeweiligen Zielsprache in 

einfacher Form wiedergeben 

IKK 

Einblick in die Lebenswirklichkeit von Jugendlichen 

und kulturelle Traditionen: Theaterkultur in 

Frankreich 

 

TMK 

Ausgangstexte 

Lesetexte 

Sach- und Gebrauchstexte 

 

VSM 

Grammatik 

Bejahte und verneinte Aussage-, Frage- und Auffor-

derungssätze 

Tempusformen: das Futur composé 

 

Medienkompetenz 

Mit Tonaufnahmen lernen 

Hören 

Preise verstehen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

Kontrastierung der eigenen Kultur, Entdecken von 

Parallelen und Unterschieden bzgl. der frankophonen 

Lebenswelt 

 

Zahlen bis 100 

das Futur composé 

der Imperativ 

Fragen stellen mit est-ce que 

das Verb prendre 

 

Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Hören, Verfügen über sprachliche Mittel: 

Grammatik 
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UV 7.7 Unité 6 : Trois jours à Nice (ca. 12 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen 

IKK 

Verstehen und Handeln 

• in elementaren formellen wie informellen 

Begegnungssituationen unter Beachtung 

kulturspezifischer Konventionen und 

Besonderheiten kommunikativ angemessen 

handeln 

 

FKK  

Hör-/Hörsehverstehen 

• einfachen, klar artikulierten auditiv und 

audiovisuell vermittelten Texten die 

Gesamtaussage, Hauptaussagen und wichtige 

Einzelinformationen entnehmen 

 

TMK 

• im Rahmen des gestaltenden Umgangs mit Texten 

und Medien kurze Texte oder Medienprodukte 

umwandeln sowie Texte und Medienprodukte in 

einfacher Form kreativ bearbeiten  

IKK 

Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von 

Jugendlichen: Freizeitgestaltung, Konsumverhalten 

Einblicke in das Leben in Frankreich: regionale 

Besonderheiten der Stadt Nizza /Nice 

TMK 

Ausgangstexte 

Sach- und Gebrauchstexte 

Hör-/Hörsehtexte 

 

Zieltexte 

Videoclip 

 

VSM 

MK Einen Podcast aufnehmen 

Hören/Hör-Seh-Verstehen Informationen über eine 

Stadt verstehen («A Nice») 

Lire Ein Prospekt verstehen 

Unterrichtliche Umsetzung: 

- Informationen zu Aktivitäten am Urlaubsort 

erfragen 

- Über den Urlaub und das Wetter sprechen 

 

 

 Adjektive, Farbadjektive 
 das Verb voir 
 Verben mit direktem und indirektem Objekt 
 
Lernaufgabe/Tâche: Seine Stadt oder Region vorstellen 
 
Leistungsüberprüfung: 
Schreiben, Hör-/Hörsehverstehen oder Lesen, Verfügen 

über sprachliche Mittel: Grammatik 


